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CHINAS „DRITTE PARTEI“
Die Weimarer Republik und eine sozial-demokratische 
Opposition in China, 1927–1932
Andreas Günter Weis (Georg-August-Universität Göttingen)

Der Vortrag präsentiert aktuelle Forschungsergebnisse zur ideen- und 
transfergeschichtlichen Fundierung des Provisorischen Aktionskomi-
tees der Guomindang, einer zeitgenössisch oft als „Dritten Partei“ 
bezeichneten Gruppierung, die 1930 formell in Shanghai gegründet 
wurde und von deren Mitgliedern viele in der Weimarer Republik stu-
diert hatten. Es handelt sich um eine Studie des moderaten, parlamen-
tarischen „linken Flügels“ der Periode nach der 30.-Mai-Bewegung 
sowie um eine der Schülergeneration der 4.-Mai-Bewegung. Sie be-
schäftigt sich mit akademischen Unternehmungen außerhalb Chinas, 
insbesondere in die Weimarer Republik, und deren Beiträgen zum po-
litischen Spektrum der chinesischen Republikzeit. An welchen Ideen, 
Philosophien und Theorien, die in der Weimarer Republik kursierten, 
orientierte sich die Partei? Mit welchen Personen oder Gruppierungen 
trat man in Kontakt und wie grenzte man sich dadurch von den bereits 
existierenden Parteien der Republik China ab? Dies werden die Leit-
fragen des Vortrages darstellen.
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